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How To Lizenzverwaltung 

1  Das Lizenzmodell von Kaspersky Lab 

Die Lizenzierung der Kaspersky-Produkte erfolgt bei den Business-Produkten in der Regel mit einer 
Lizenzschlüsseldatei.  

Seit der Version 6.0 ist es für die Produkte Kaspersky Anti-Virus 6.0 für Windows Workstation und 
Kaspersky Anti-Virus 6.0 für Windows Server auch möglich, diese mit einem Aktivierungscode zu 
aktivieren. Dies hat sich auch in der Version 6.0.4 nicht geändert. 

Weiterhin gibt es für Kaspersky Anti-Virus 6.0 für Windows Workstation und Server nur eine 
Lizenzschlüssel, bei dem es unerheblich ist, wieviele Rechner oder Server lizenziert werden, solange die 
angegebene Höchstzahl an Lizenzen nicht überschritten wird. 

 

Im Administration Kit 8.0 wurden jedoch einige Veränderungen vorgenommen. War die Lizenzverwaltung 
im Administration Kit 6.0 auf die reine Anzeige der im Netzwerk gefundenen Lizenzen beschränkt, so 
wurde mit der neuen Version ein Lizenzpool eingerichtet. Nun ist es möglich, dass sich die Rechner und 
Server automatisch die Lizenz aus diesem Pool holen. Eine weitere Neuerung stellt die Verwendung von 
Aktivierungscodes im Administration Kit dar. 

 

1.1  Trial Lizenzen 
Trial Lizenzen dienen dazu, die Software über einen bestimmten Zeitraum zu testen. Diese Lizenzen 
haben eine standardmäßige Laufzeit von 30 Tagen. Innerhalb dieser Zeit sind die Kaspersky Produkte 
voll Einsatzfähig. Nach Ablauf der Testlizenz stellt der Scanner seinen Betrieb ein. Eine weitere Trial 
Lizenz kann nicht installiert werden.  

Wird während der Testphase oder anschließend eine kommerzielle Lizenz gekauft, genügt es, diese 
über die Lizenzverwaltung zu installieren. Das Programm setzt seinen normalen Betrieb fort. 

 

1.2  Kommerzielle Lizenzen 
Kommerzielle Lizenzen haben eine Laufzeit von ein, zwei oder drei Jahren. Diese Lizenzen erhält man 
vom Händler oder Distributor. 

Je nach Bundle (Work Space Security, Business Space Security, é) erhält man eine oder mehrere 
Lizenzschlüsseldateien. Diese werden in einer Zip-Datei inklusive der Lizenz (PDF) und einer Textdatei 
geliefert, in der die Lizenzen und die lizenziebaren Produkte aufgeführt werden. 

Wird die maximale Anzahl zu lizenzierender Rechner überschritten, können die überzähligen Rechner 
keine Updates der Anti-Viren-Signaturen mehr empfangen. Der Scanner bleibt weiterhin aktiv. 
Gefundene Schadsoftware wird dann grundsätzlich gelöscht (egal, welche Einstellungen getroffen 
wurden). 
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2  Die Lizenzierungsarten 

 

2.1  Lizenzierung mit Hilfe einer Lizenzdatei 
Die Lizenzierung mit Hilfe der Lizenzschlüsseldatei ist die Standard-Methode. Jedes Kaspersky Produkt 
kann mittels einer geeigneten Lizenzschlüsseldatei aktiviert werden. 

Alle erforderlichen Daten sind in dieser Datei verschlüsselt gespeichert und werden in das Programm 
übernommen. 

 

2.2  Lizenzierung mit Hilfe eines Aktivierungscodes 
Diese Lizenzierungsmethode wurde erstmals mit der Version 6.0 eingeführt. Um ein Programm mit Hilfe 
des Aktivierungscodes zu aktivieren, ist eine bestehende Internetverbindung notwendig. 

Das Programm baut über das Internet eine Verbindung zu einem der Kaspersky Aktivierungsserver auf. 
Von diesem werden dann die zugehörigen Daten geladen und in das Programm übernommen. 

Auf der Internetseite http://activation.kaspersky.com können Aktivierungscodes auch in 
Lizenzschlüsseldateien umgewandelt werden. 

 

2.3  Lizenzierung als Testversion 
Kaspersky Anti-Virus 6.0 benötigt keine speziellen Test-Lizenzschlüssel mehr. Um die Programme als 
Testversion zu lizenzieren, genügt es, diese Methode auszuwählen. 

Auch hier ist eine bestehende Internetverbindung notwendig, da die Lizenz ebenfalls von einem 
Kaspersky Aktivierungsserver geladen wird.  

Im Gegensatz zu den anderen Lizenzierungsarten, ist diese Methode nur einmal anwendbar. 

 

2.4  Kaspersky Anti-Virus ohne Lizenz 
Wenn Sie Kaspersky ohne Lizenz installieren. Wird der Schutz so lange nicht aktiv, bis Sie eine gültige 
Lizenz hinzufügen. 
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3  Manuelle Installation der Lizenz 

Nach der manuellen Installation von Kaspersky Anti-Virus 6.0 für Windows Workstation muss zunächst 
noch der Lizenzschlüssel hinzugefügt werden. 

 

3.1  Installation über die Programmoberfläche 
Klicken Sie dazu links unten auf ĂLizenzñ. Es wird angezeigt, dass die Lizenz nicht gefunden wurde (Bild 
1). Um nun eine Lizenz hinzuzuf¿gen, klicken Sie unten auf den mittleren Button ĂProgramm aktivierenñ. 

 

 

Bild 1: 

Kaspersky Anti-Virus 6.0 nach 
der Installation ohne Lizenz 

 

Beachten Sie, dass der Link ĂUpdateñ so lange ausgegraut bleibt, bis eine gültige Lizenz hinzugefügt 
wurde.  

Ebenfalls ergeben sich Einschränkungen in der Behandlung von Schadsoftware (Lizenz ist abgelaufen 
oder wurde gelöscht) oder das Programm ist nicht funktionsfähig (bei Installation ohne Lizenzschlüssel). 
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Bild 2: 

Programmaktivierung 

 

Wªhlen Sie die Option ĂMit Schl¿sseldatei aktivierenñ und anschlieÇend [Weiter >] 

 

 

 

Bild 3: 

Aktivierung mit Hilfe einer 
Schlüsseldatei 

 

Klicken Sie auf [Durchsuchen], um den Browser für die Suche der Schlüsseldatei zu öffnen. 
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Bild 4: 

Auswahl der Schlüsseldatei 

 

Wählen Sie die Schlüsseldatei mit einem Doppelklick oder mit einem einfachen Klick auf die Datei und 
anschließend auf den Button [Öffnen]. 

 

 

 

Bild 5: 

Anzeige der Schlüsseldaten. 

 

Wurde ein gültiger Schlüssel angegeben, werden die Schlüsseldaten (Schlüssel-Nummer, Typ und Anzahl 
und das Ablaufdatum) angezeigt 

Klicken Sie auf [Weiter >], um die Lizenz hinzuzufügen. 
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Bild 6: 

Der Lizenzschlüssel wurde 
erfolgreich aktiviert. 

 

Nach erfolgreicher Aktivierung des Programms, wird Ihnen dies angezeigt. Schließen Sie das Fenster mit 
einem Klick auf [Fertig]. 

 

 

Bild 7: 

Kaspersky Anti-Virus 6.0 nach 
der Installation der Lizenz 

 

Nun ist auch der Update-Link verfügbar und es können die Updates geladen werden. 
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3.2  Installation über die Kommandozeile 
Auch über die Kommandozeile ist es weiterhin möglich, die Lizenz zu installieren. Auch hier wurde der 
Aktivierung mittels des Aktivierungscodes Rechnung getragen und ein neuer Befehl hinzugefügt. 

 

Der Befehlssyntax lautet: 

avp.com ACTIVATE <Aktivierungscode> </password=<Kennwort>>  

avp.com ADDKEY <Pfad \ Dateiname>  </password=<Kennwort>>  

 

<Aktivierungscode> Geben Sie hier den 20stelligen Aktivierungscode mit den 
Bindestrichen ein. 

<Pfad\Dateiname>  Geben Sie hier den Pfad und den Dateinamen der Key-Datei an. 

</password=<Kennwort>> Wenn Sie das Programm mit einem Kennwort geschützt haben, 
geben Sie dieses hier ein. 

 

Beispiele: 

 
avp.com ACTIVATE 11AA1 - 11AAA- 1AA11- 1A111  

 

avp.com ADDKEY 1AA111A1.key /password= 12345  
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4  Lizenzinstallation mit dem Administration Kit 

 

4.1  Der Lizenzpool und automatische Installation 
Eine der Neuerungen im Administration Kit 8 ist der Lizenzpool. Sie finden diesen im Administration Kit 
im Navigationsbereich unter ĂDatenverwaltungñ (Bild 1).  Aus diesem können sich Kaspersky Anti-Virus 
6.0 für Windows Workstations und Server die Lizenzen laden. 

Voraussetzung dafür ist, dass dem Lizenzpool eine gültige Lizenz für die Produkte hinzugefügt wurde 
(Bild X und X), sowie die Option ĂLizenz automatisch auf verwaltete Computer ausweitenñ aktiviert 
wurde (Bild X). 

Um die Lizenz hinzuzufügen, folgen Sie den einzelnen Schritten: 

 

 

Bild 1: 

Datenverwaltung im 
Administration Kit 8 

  

 

Bild 2: 

Geöffnete Lizenzverwaltung 

 

Lizenzschlüssel werden können ausgegraut oder farbig dargestellt werden.  

Ist eine Lizenz ausgegraut, wurde sie vorinstalliert auf einem oder mehreren Rechnern gefunden. Die 
Lizenz wurde nicht im Lizenzpool hinterlegt. 

Wird eine Lizenz farbig dargestellt, wurde sie im Lizenzpool hinterlegt. Dies hat aber nicht zwangsläufig 
zur Folge, dass die Lizenz bereits auch auf Rechnern/Servern installiert wurde! 

 

 


